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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 298/2011               Erfurt, 17. Oktober  2011 
 
Thüringen mit der niedrigsten Mindestsicherungsquote der ostdeutschen Bun-
desländer 

 

Der Bericht „Soziale Mindestsicherung in Deutschland“ gibt einen Überblick über Leistungen, Struktu-

ren, Fallzahlen und Ausgaben der sozialen Mindestsicherungssysteme in Deutschland. In der Ge-

meinschaftspublikation der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder wird sowohl die Bundes-

republik als Ganzes betrachtet als auch eine Fülle von Vergleichsmaterial für die Bundesländer ange-

boten. 

Die Zahl der Empfänger von Transferleistungen in Thüringen ist leicht zurückgegangen. Im Dezember 

2009 erhielten 250 695 Personen Leistungen der sozialen Mindestsicherung, knapp 2000 weniger als 

im Jahr zuvor. Als Anteil an der Bevölkerung ergibt sich eine Quote von 11,1 Prozent. Im Vergleich der 

Bundesländer haben die anderen ostdeutschen Bundesländer sowie die Stadtstaaten höhere Min-

destsicherungsquoten zwischen 12,6 und 19,5 Prozent. Nordrhein-Westfalen liegt mit einer Quote von 

10,7 Prozent nur knapp vor Thüringen, während Bayern und Baden-Württemberg mit 4,9 bzw, 

5,4 Prozent die niedrigsten Mindestsicherungsquoten aufweisen. Deutschlandweit liegt die Quote bei 

9,5 Prozent. 

Zum weitaus größten Teil (zu 92 Prozent) erhielten Empfänger in Thüringen Leistungen nach dem 

Sozialgesetzbuch II, d.h. Arbeitslosengeld II bzw. Sozialgeld. In der Bundesrepublik insgesamt lag 

dieser Anteil mit knapp 87 Prozent deutlich niedriger. Fünf Prozent der Leistungsempfänger 

(12 942 Personen) in Thüringen erhielten Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, in ganz 

Deutschland waren es knapp 10 Prozent. 

Zu den Leistungen der sozialen Mindestsicherung zählen im Einzelnen folgende Leistungen: 

 Leistungen nach dem SGB II „Grundsicherung für Arbeitsuchende“ (Arbeitslosengeld II bzw. 

Sozialgeld). 

 Laufende Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt außerhalb von Einrichtungen nach dem 

SGB XII „Sozialhilfe“. 

 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII „Sozialhilfe“. 

 Regelleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. 

 Laufende Leistungen der Kriegsopferfürsorge 
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Neben den Leistungen der Bundesagentur für Arbeit nach dem SGB II bezifferte sich die Summe der 

Leistungen allein zur Sicherung des Lebensunterhaltes im Rahmen der Sozialhilfe nach SGB XII in 

Deutschland auf über 4,5 Milliarden Euro. Thüringens Anteil daran betrug mit 63,4 Millionen Euro 

knapp 1,4 Prozent. Der überwiegende Teil davon entfiel auf die Grundsicherung im Alter und bei Er-

werbsminderung. Auch die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz lagen in Thüringen mit 

2,2 Prozent an der Summe Deutschlands unter dem Bevölkerungsanteil Thüringens an Deutschland 

mit 2,8 Prozent. 

Die elektronische Version der Publikation steht im Internet als PDF-Datei zum kostenlosen Download 

zur Verfügung: Im Statistikportal der Statistischen Ämter unter www.statistikportal.de, Link Veröffentli-

chungen, oder beim TLS unter www.statistik.thueringen.de, Link Thüringer Daten – Veröffentlichun-

gen. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Sigrid Langhammer 

Telefon: 0361 37-734517 

E-Mail: sigrid.langhammer@statistik.thueringen.de 
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